
Hessen

Neues Schulportal gestartet

[24.09.2018] Das Schulportal Hessen soll Lehrer und Schüler gleichermaßen
beim Lehren und Lernen unterstützen. Zunächst werden 450 Schulen Zugriff auf
die Plattform haben, bis Ende des Schuljahres 2021/22 soll eine
flächendeckende Nutzung möglich sein.

Ein neues Schulportal für Hessen ist jetzt vorgestellt worden. Wie das hessische Kultusministerium mitteilt,

soll es als geschlossene Plattform für Lehrkräfte und Schüler Austauschmöglichkeiten bieten. Es soll als

Lernplattform genutzt werden können und Lehrkräfte bei der Unterrichtsorganisation durch Funktionen zur

Raumplanung und Vertretungsplan unterstützen. Ferner soll es Selbstlernangebote für die Schüler

bereithalten. Der Aufbau des Schulportals erfolge schrittweise und soll bis Ende des Schuljahrs 2020/21

abgeschlossen sein. Im Laufe des Schulhalbjahrs 2018/19 werden zunächst rund 450 Schulen, die bereits

verschiedene einzelne Bausteine oder Funktionen verwenden, Zugriff erhalten. Eine flächendeckende

Nutzung erwartet das Kultusministerium bis zum Schuljahr 2021/22. „Hessen beginnt aber keineswegs bei

“, sagt Kultusminister Professor Alexander Lorz. „Das Gegenteil ist der Fall. Mit dem neuen Schulportal

greifen wir bewährte und vielfach genutzte Funktionen des Hessischen Bildungsservers auf und integrieren

sie in einer weiterentwickelten modernen Form, die den heutigen Anforderungen an Technik, Design und

Handhabung entsprechen. Damit tragen wir dem vielfach geäußerten Wunsch der Schulen Rechnung.“

Das Schulportal kann laut Kultusministerium dank des modularen Aufbaus als pädagogisches Werkzeug

dynamisch weiterentwickelt werden. Funktionen lassen sich demnach jederzeit einzeln weiterentwickeln

oder ergänzen. Die Anmeldung erfolge per Single Sign-on, der Zugriff sei auch von außerhalb der Schule

zu jeder Tageszeit mit allen Endgeräten möglich.

Das Schulportal baut im Wesentlichen auf Open Source Software auf, berichtet das Kultusministerium

weiter. Es laufe auf landeseigenen Servern der Hessischen Datenschutzbeauftragten. Die Hessische

Lehrkräfteakademie übernehme den technisch-pädagogischen Support und werde Fortbildungen anbieten.
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